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Liebe Genoss*innen, 

 

wie schnell doch die Zeit vergeht. Die letzten zwei Jahre in der Juso-

Doppelspitze sind geradezu verflogen und nun ist es wieder an der Zeit 

sich die Frage zu stellen, ob es für mich ein weiteres aufregendes Jahr 
an der Spitze des größten Juso-Unterbezirks der Welt geben sollte. Ich 

sage hierzu für meinen Teil: Definitiv Ja! Deshalb bewerbe ich mich mit 

diesem Schreiben als eure Juso-Unterbezirksvorsitzende. 

 

Ein turbulentes und aufregendes Jahr mit vielen Höhepunkten und so 

einigen Überraschungen liegt hinter uns. Die Jahresendzeit erinnert uns 
aber auch daran, dass bald ein neues Jahr anbricht und damit natürlich 

auch ein neues Vorstandsjahr bei den Jusos in der Region Hannover. Die 

ersten Schritte auf dem Weg dorthin sind gemacht: Die Unterbezirks-

konferenz am 10. März in der IGS Badenstedt ist einberufen und in der 

letzten Woche ist der Arbeitsprogrammprozess für das nächste Vor-

standsjahr gestartet. 
 

Es ist keine einfache Zeit für die SPD und damit auch für uns Jusos. Vor 

allem auf der Bundesebene haben uns die letzten Monate sehr zugesetzt. 

Es geht nach dem 20%-Wahlergebnis im September um eine sehr 

schwierige Aufgabe: Wir müssen uns in politisch sehr unberechenbaren 

Zeiten die Zeit nehmen, um unsere SPD spürbar und ernsthaft zu er-

neuern. Und wer könnte zur Erneuerung dieser alten stolzen Partei bes-
ser beitragen als wir – ihre politische Jugendorganisation? 

 

Das ist nicht nur auf der Bundesebene so, sondern es fängt natürlich bei 

uns vor der Haustür an: im Unterbezirk Region Hannover und in seinen 

Ortsvereinen. Hier sind wir Jusos gefragt und gefordert. Auf uns kommt 

es aber nicht nur bei der Erneuerung der SPD an, sondern wir dürfen 
uns dabei auch selbst nicht aus den Augen verlieren. Gerade die Jusos 

sollten sich selbst immer wieder neu erfinden und sich stetig weiter er-

neuern. Das heißt, dass wir nicht wegschauen, wenn ein Veranstaltungs-

format nicht mehr so gut angenommen wird oder bestimmte Arbeits-

strukturen zum Erliegen kommen. Wir schauen nicht weg, sondern wir 

gehen hier mit offenem Visier in die Debatte und erproben neue Kon-
zepte und testen eben andere Ansätze. Damit tun wir uns nicht so 

schwer wie es die SPD oft tut und deshalb sind wir Jusos ein sehr guter 

Motor für die Erneuerung der Sozialdemokratie. 

 



 

 

 

 

Gerade als größter Juso-Unterbezirk der Welt haben wir es schon oft 

erlebt, dass Ideen und Konzepte, die wir bei uns auf den Weg bringen, 

von anderen Juso-Gliederungen auf- oder sogar übernommen werden – 

wie etwa unser Awareness-Konzept oder unsere Kampagne zum Frei-

fahrtschein und ihre politische Umsetzung zur Jugend-NetzCard. Der 

erst gestartete Arbeitsprogrammprozess deutet bereits viele tolle Vor-
schläge für das nächste Vorstandsjahr an und ich freue mich schon sehr 

darauf, dass die Vorschläge bis zur Unterbezirkskonferenz zu handfesten 

Ideen und Konzepten des neuen Vorstands werden. 

 

Ich möchte, dass diese kreativen und tollen Ideen auch auf die vielen 

neuen Mitglieder der Jusos Region Hannover treffen, die in den letzten 
Monaten mit viel Motivation und auch mit Visionen zu uns gekommen 

sind und die eine große Bereicherung und eine außergewöhnliche 

Chance zur Erneuerung der Jusos und der SPD sind. Wenn wir diese 

Chance nutzen und diese Potentiale entfalten können, können wir Jusos 

Region Hannover wie schon so oft zeigen, dass wir ein moderner und 

attraktiver Mitmach-Verband sind. Seit ich Unterbezirksvorsitzende bin, 

ist für mich dieses Selbstverständnis der wichtigste Auftrag, der sich in 
jedem Vorstandsjahr auf’s Neue stellt. 

 

Mit diesem Anspruch können wir auch weiterhin als Jusos Region Han-

nover unsere Wirkungsmacht entfalten - in die Partei, in den Verband 

und in die Stadtgesellschaft. Wir sind für unsere organisatorische Stärke 

und unser inhaltlich klares Profil bekannt. Diese Stärke müssen wir nut-
zen und für unsere Überzeugungen einsetzen. 

 

Für diesen organisationsstarken und inhaltlich klaren Mitmach-Verband 

trete ich auf der Unterbezirkskonferenz 2018 als Unterbezirksvorsit-

zende an und werbe hiermit und in den nächsten Wochen und Monaten 

um euer Vertrauen. 
 

Unsere konkreten Vorhaben und Ideen werden im Arbeitsprogrammpro-

zess weiterwachsen. Ich möchte diese aber auch im Vorfeld der Unter-

bezirkskonferenz mit euch vor Ort in den Juso-Arbeitsgemeinschaften 

diskutieren. Ich freue mich über jede eurer Einladungen sowie eure Un-

terstützung für meine Kandidatur. 

 
 

Mit sozialistischen Grüßen 

 

Eure Lisa 
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